
Abenteuer Südamerika  
 
Eine Tonbildschau von Walter Meli 
 
Kommen Sie mit auf eine grossartige 
Reise! Walter Meli, der bekannte 
Schweizer Fotograf, Bergsteiger und 
Publizist, führt Sie auf abenteuerliche 
Weise durch sechs faszinierende Länder 
des neuen Kontinents.  
 
Mit seiner langjährigen Erfahrung als 
Expeditionsleiter wird Ihnen Walter Meli 
Bilder zeigen, wie sie ein normaler Tourist 
kaum zu sehen bekommt. Es sind aber 
nicht nur die herausragenden Fotografien, 
auch seine Erlebnisse und das fundierte 
Wissen über Land und Leute wird Sie 
begeistern. 
 
Kolumbien 
Das sanfte, romantische Hügelland im 
Süden Kolumbiens lädt zu ausgedehnten 
Wanderungen ein. Weite Blicke über das 
Land stimmen uns auf eine Reise ein, wie 
sie abwechslungsreicher nicht sein kann. 
Wäre da nicht die anhaltend unheilvolle 
politische Lage, hier könnte man 
ausharren und die Seele baumeln lassen. 
 
Ecuador 
Hier treffen wir auf mächtige Vulkane wie 
den Chimborazo und den Cotopaxi. Die 
höchsten Gipfel der Anden zu erobern, 
das war Walter Melis brennendes Ziel, 
bevor er das erste Mal seinen Fuss auf 
südamerikanischen Boden setzte. 
Nachdem er in den Alpen bereits alle 
4000er Gipfel bestiegen hatte, zog es ihn 
Mitte in den 80er Jahre erstmals in die 
Anden – und Südamerika wurde zu seiner 
Passion. Sein Ziel, die höchsten Gipfel 
des neuen Kontinents zu bezwingen, hat 
er im Laufe der Jahre erreicht. Inzwischen 
geht es ihm aber längst nicht mehr nur um 
das Bergsteigen. Kultur, Geschichte und 
der Kontakt mit der einheimischen 
Bevölkerung sind ihm wichtig geworden. 
 
 
Peru 
Von der lebhaften Stadt Cuzco aus geht 
es auf alten Pfaden hinauf zur  
sagenumwobenen Inkastadt Machu 
Picchu. Die Geheimnisse dieses 

mystischen Ortes sind bis heute nicht 
gelüftet. Trotz  Scharen von Besuchern, 
nimmt einen dieser Ort immer wieder 
gefangen. Der Glanz und die Geschichte 
der Inkas scheinen hier lebendig zu 
werden. 
 
Freundlich und lebensfroh begegnet uns 
die Bevölkerung am Titicacasee auf ihren 
Schilfbooten. Ein Besuch auf der 
Sonneninsel lässt uns die Zeit vergessen. 
Sie scheint hier seit Jahrhunderten stehen 
geblieben zu sein. 
 
Bolivien 
Wegen seiner ertragreichen Silberminen 
am Cerro Rico zählte die auf über 4000m 
ü.M. gelegene Stadt Potosi während der 
Kolonialzeit zu den reichsten Städten 
Südamerikas. Heute treffen wir hier nur 
noch auf ein heruntergekommenes, 
armseliges Nest. Mit in eine der alten 
Minen hinabsteigen zu dürfen, wo heute 
noch  Zink-Erz gewonnen wird, ist ein 
eindrucksvolles, aber auch ein 
erdrückendes Erlebnis. Die Löhne der 
Bergarbeiter sind karg und die 
Arbeitsbedingen katastrophal.  
 
Auch am Salar de Uyuni gibt es für die 
Indios  für ihre Plackerei wenig Geld. Etwa 
1,50 Franken erhalten sie für einen 50 kg 
schweren Sack Salz. Entsprechend 
ärmlich sind die aus Lehmziegeln 
gebauten Adobe am grössten Salzsee 
unserer Erde. 
 
Nach einer abenteuerlichen Reise durch 
das Hochland führt uns die Reise 
schliesslich hinunter in den Regenwald. 
Die Vielfalt und der Reichtum der Fauna 
und Flora mit seinen prächtigen Farben 
und Formen lässt den extremen 
Klimawechsel rasch vergessen. 
 
 
Brasilien 
Per Eisenbahn erreichen wir das Pantanal, 
das grösste Schwemmgebiet der Erde. 
Eingerahmt von den Hochflächen des 
Mato Grosso, durchziehen zahlreiche 
Flüsse diese weitläufige Senke. Sie 
speisen den Rio Paraguay, den Hauptfluss 
der Region. Die vielseitige Tier- und 
Pflanzenwelt des Pantanal ist einmalig. 
Begegnungen mit Kaimanen, 



Wasserschweinen, Anakondas oder gar 
mit einem Jaguar gehören mit zu den 
Höhepunkten der Pantanalreise. Es 
erwartet Sie einmaliges Bildmaterial. 
 
Danach geht es tief hinein in den 
tropischen Regenwald des Amazonas. 
Trotz einer grossartigen Fülle von Tieren, 
sind diese hier nicht leicht sie zu 
entdecken. Hier lernen wir, auch mit den 
Ohren zu sehen. Da wird es auch mal laut, 
wenn die Affen hoch über unseren Köpfen 
in den Baumkronen krakeelen. 
 
 
Chile 
Ganz anders Chile. Ein Streifen Meer, ein 
Streifen Wüste, ein Streifen Berge – so 
gliedert sich Chile in weiten Teilen des 
Landes. Vom Pazifischen Ozean geht es 

fast nahtlos in eine der trockensten 
Wüsten der Erde, in die Atacama, über. 
Dann folgt die Cordillera mit speienden 
Vulkanen und so traumhaften Gipfeln wie 
den Aconcagua oder den Fitz Roy im 
Süden.  
 
Kein Wunder, hat der facettenreiche 
südamerikanische Kontinent Walter Meli 
ganz in seinen Bann gezogen. Mit 
einmaligem Bildmaterial und spannenden, 
humorvoll vorgetragenen Erzählungen 
nimmt er Sie mit auf eine einmalige Reise.  
 
Dienstag, 08.01.08 im Stadtsaaal Kreuz 
in Jona, sowie Mittwoch, 05.03.08 im 
Dorfzentrum Einsiedeln, Beginn  20.00, 
Saalöffnung ab 19.00 Uhr Vorverkauf 
bei Foto Meli, Jona, Tel. 055 212 27 17 
oder meli@fotomeli.ch

 
 
 

 
Amazonas Sonnenuntergang am Rio Manu 


